
Allianz für Cybersicherheit von Firmen  
Die Wichtigkeit und Dringlichkeit zeitgemässer Cyber Security überzeugte zahlreiche Unternehmen am zweiten Cyber Security Lunch. 

BDO (Liechtenstein) AG, Telecom 
Liechtenstein AG und Funk Insurance 
Brokers AG luden am vorletzten Don-
nerstag zum Cyber Security Lunch in 
den Technopark nach Vaduz. Die drei 
LiechtensteinerUnternehmen bilden 
die Cyber Security Allianz Liechten-
stein und können mit ihrem komple-
mentären Angebot Unternehmen um-
fassenden Cyberschutz anbieten. 

Der Anlass wurde von Rob Hart-
mans moderiert und gab den Spezialis-
ten Gelegenheit, konkrete und prag-
matische Lösungsansätze zu präsentie-
ren. Im anschliessenden Podiums- 
gespräch wurde klar, dass das Thema 
Cyber-Risiko mittlerweile in praktisch 
allen Verwaltungsräten angekommen 
ist. Allerdings besteht bezüglich Cyber-
fitness der Unternehmen und ihrer 
Mitarbeitenden noch relativ grosser 
Handlungsbedarf. 

Ein neues Sicherheitsdenken 
etablieren 
Neben den technischen Innovationen 
zur Abwehr von Cyberattacken und 

zum Schutz von Unternehmensdaten 
darf der Faktor Mensch nicht vergessen 
werden. Er ist und bleibt das 
schwächste Glied im Cybersicherheits-
Gefüge einer Firma. Eine hundertpro-
zentige Sicherheit wird kein Unterneh-
men je erreichen können. Doch kann 
die Wahrscheinlichkeit eines erfolgrei-
chen Angriffs mit adäquaten Massnah-
men massiv reduziert werden. Aware-
ness ist extrem wichtig, muss aber stets 
neu gedacht werden – insbesondere in 
Zeiten, in denen Homeoffice und der-
gleichen zum Alltag werden. Aber auch 
technisch und prozessual müssen Un-
ternehmen im Bereich IT- und Cyber 
Security aufrüsten. Das betrifft den 
Schutz der Systeme und der Mitarbei-
tenden ebenso wie die Absicherung 
 aller Abläufe für den Angriffsfall. Die 
Cyber Security Allianz stellt sicher, dass 
Unternehmen in Liechtenstein weiter-
hin zu diesem wichtigen Thema infor-
miert werden und freut sich bereits 
heute, möglichst viele am Cyber Secu-
rity Lunch am 20. Oktober 2022 in 
 Vaduz begrüssen zu dürfen. (Anzeige)

Markus Unterkircher und Christian Wolf von der BDO {Liechtenstein) AG, Aldo Frick, CEO Telecom Liechtenstein AG, Marcel 
Grabher, Telecom Liechtenstein AG, Andy Bircher und Rolf Th. Jufer von der Funk Gruppe Liechtenstein (v. l.). 

(1) Paul Jäger, Polycontact AG, Urs A. Bleisch, Funk Gruppe, 
Hanspeter Gauer, Polycontact AG (2) Jürg Mühlethaler, VP Bank 
AG, Bernd Liebscher, Telecom Liechtenstein AG, Markus Un-
terkircher, BDO (Liechtenstein) AG (3) Cédric Kunz, Telecom 
Liechtenstein AG und Alen Kocan, Telecom Liechtenstein AG  
(4) Daniel Banzer, Argus Sicherheitsdienst AG, Christoph 
Baeck, Hilti Befestigungstechnik AG, Marco D’Alessio, Securitas 
Liechtenstein AG (5) Reto Bonderer, Smarterion AG, Thomas 
Gusset, NetSec.co AG (6) René Müller, Digicube AG, Markus 
Jäger, Uni Liechtenstein (7) Paul Schumacher, Movanorm AG, 
und David Hollenstein, Movanorm AG (8) Roland Herrmann, 
Telecom Liechtenstein AG, Daniel Juninger, Olma Messen 
St. Gallen, Thomas Jürgensen, Polygena AG. Bilder: D. Schwendener
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